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©; Amtliches. 


Berlin, 11. Oktober. Der König hat dem Prinzen Maximilian 
Emauuel, Herzoge in Baern, den Schwarzen Adler⸗Orden verliehen. 
Der Kaiſer hat die Intendantur⸗Aſſeſſoren Genz und Franz vom 
X. Armee: Corps, der Letztere zur Zeit bei der Armee-⸗Intendautur 
der Okkupationsarmee in Frankreich, zu Militär⸗Intendantur⸗Räthen 
ernannt und den ſeitherigen Ober⸗Bürgermeiſter Bollmann zu 
Spandau, in Folge der von der Stadtverordnelen⸗Verſammlung zu 
Thorn gelroffenen Wahl, als Erſten Bürgermeiſter der Stadt Thorn, 
unter Beilegung des alice n „Ober⸗Bürgermeiſter“ auch für dieſes 
neue Amt, auf die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt, 
Der bisherige Baumeiſter Karl Garcke zu Magdeburg iſt als K. 
Eiſenbahn⸗Baumeiſter bei der Bergiſch⸗Märliſchen Eiſenbahn mit 
dem Wohnſitze zu Eſchweiler angeſtellt worden. Der bisherige Bau⸗ 
meiſter Guſtav Schönrock in Kiel iſt zum K. Kreis⸗Baumeiſter ernannt 
und demſelben die Kreis⸗Baumeiſter⸗Stelle zu Deutſch⸗Crone verliehen 
worden. Der bisberige K. Wegbau-Kondukteur Borchers in Hannover 
iſt zum K. Kreis⸗Baumeiſter ernannt und demſelben die Kreis⸗Bau⸗ 
meiſter⸗Stelle zu Köln verliehen worden. — Der bisherige Kataſter⸗ 
Kontroleur in Wittenberg, Steuer-Inſpektor Schultze, iſt zum 
Kataſter⸗Inſpektor ernannt und demſelben die Kataſter-Juſpektorſtelle 
bei der K. Regierung in Potsdam verliehen worden. 
. õãĩð TIGE ſ⁰ pp cpp I FR FERTTD 


Felegraphiſche Nachrichten. 

Fulda, 11. Oktober. Wie es heißt, iſt der Verfaſſer der zweiten 
Redaktion der von den hier verſammelt geweſenen Biſchöfen ver- 
öffentlichten Denkſchrift — die erſte, ſchärfere Redaktion war von der 
Majorität des Episkopates abgelehnt worden — der Biſchof Ketteler 
von Mainz. ö 

Wien, 10. Oktober. Geſtern Abend hat die dritte deutſche, inter⸗ 
nationale Frauen⸗Konferenz unter dem Präſidium des Hauptmann 
Korn (Wien), des Schriftſtellers Uhland (Leipzig) und des Profeſſors 
Jules de Bee (Wien) ihre Eröffnungsſitzung gehalten. Die Verſamm⸗ 
lung ſprach ſich — die Zulaſſung der Frauen zum Studium und a 
Ausſtellung im Stagtsdienſte, für die Gründung von weiblichen In⸗ 
duſtrie⸗Schulen, ſowie für Errichtung von internationalen Arbeitsver⸗ 
mitlelungsburegux für weibliche Arbeiten aus. Die Konferenz ers 
klärte ferner, für die paſſive Wechſelſähigkeit der Frauen eintreten und 
für die Aufhebung des Frauenhandels im Orient wirken zu wollen. 
Für die Dauer der Verhandlungen find drei Tage in Ausſicht 
genommen. N n 

Wien, 11. Oktober. In der Lonzichen Gasröhren- und Velozi⸗ 
pedeufabrik, belegen in der Marxergaſſe, Vorſtadt Weißgerber, wurden 


ch Abſp 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1, Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


al. 


— Weit, 10. Okt. : Heute wurde die Debatte über das Kriegsbudget 
in der Reichsrathsdelegation fortgeſetzt. Giskra als Generalbericht⸗ 
erſtatter nahm zum Schluſſe nochmals gegen die Erhöhung des Prä⸗ 
ſenzſtandes beim Heere das Wort. N 55 
Der Kriegsminiſter, Feldmarſchall-Lieuteuant Kuhn, ſuchte hierauf 
zunächſt die Einwendungen einzelner Vorreduer gegen die Erhöhung 
des Präſenzſtandes zu widerlegen und hielt namenklich Herbſt gegen⸗ 
über die Anſicht aufrecht, daß es zur Ungerechtigkeit werde, wenn von 
den Soldaten, für welche eine dreijährige Präſenzzeit beſtehe, die einen 
eine kürzere, die anderen eine längere Zeit hindurch bei der Fahne be⸗ 
halten werden ſollten. 1 
Im Fortgange der heutigen Sitzung der Reichsrathsdelegation 
nahm nach dem Kriegsminiſter, deſſen Rede Beifall folgte, Graf An⸗ 
draſſ 5 in einer längeren Rede zur Vertheidigung des vorgelegten 
Kriegsbudgets das Wort. Er begann damit, die von ſeinem Stand⸗ 
unkte, als Miniſter des Aeußern, aus dem Ausſchuſſe bereits abgege⸗ 
— Erklärungen in der Weiſe auszuführen, daß er das Ziel und 
das Refultat der Berliner Zuſammenkunft als ein zur Befeſtigung des 
europäiſchen Friedens geeignetes bezeichnete. Die Verhältniſſe Oeſter⸗ 
reich⸗Ungarns zu allen in Betracht kommenden Staaten ſeien ganz 
vorzügliche und er ſei der feſten Ueberzeugung, daß dieſelben, ſo lange 
eine aus den geſund aufgefaßten Intereſſen der 9 konarchie hervorge⸗ 
hende Friedenspolitik treu befolgt werde, befriedigend bleiben würden. 
Er könne jedoch fo wenig wie irgend Jemand den europäiſchen Frie⸗ 
den auf Jahre hinaus garantiren. Die mit anderen Staaten auge⸗ 
knüpften Beziehungen würden ſich in kritiſchen Momenten nur daun 
als feit und zuverläffig erweiſen, wenn man die ausreichende Kraft 
dazu mitbringe. Die von ihm geltend gemachte realiſtiſche Politik, in 
Verbindung mit dem ehrlichen Willen zur Erhaltung des Friedens, 
bewahre vor allen Täuſchungen. Graf Andraſſy wies dann auf die 
jetzigen, gegen jene des letzten Dezenniums — in welchem die Stärke 
er Armee doch ihre jetzige Höhe noch nicht erreicht gehabt habe — 
weſentlich verringerten Anforderungen der Kriegsverwaltung hin und 
wiederholte die Erklärung des Kriegsminiſters, daß die diesjährigen 
Anſorderungen Er die Verwaltung des Kriegsminiſteriums als Nor⸗ 
malbudget für das gefammte Ordinarium zu betrachten ſeien. Graf 
Andraſſy hob noch hervor, daß durch die Solidarität der Regierung 
in Bezug auf das Kriegsbudget abſolut keinerlei Preſſion ausgeübt 
werden ſolle, daß damit vielmehr lediglich einer konſtitutionellen Pflicht 
enügt werde. Zum Schluſſe widerlegte Graf Andraſſy einzelne im 
Faufe der Debalte gefallene Bemerkungen, indem er daran eine Dar⸗ 
legung ſeiner perſönlichen Anſchauungen über die Wirkſamkeit des 
Juſtituts der Delegationen, wie überhaupt fonftitutioneller Einrich⸗ 
tungen knüpfte. Nach einigen Gegenbemerkungen Giskra's und Herbſt's 
wurde der Antrag Gablenz's auf Bewilligung der dauernden Erhö⸗ 
hung des Friedenspräſenzſtandes der Lienieninfanterie und Jäger⸗ 
truppe um 28,760 Mann mit 32 gegen 24 Stimmen angenommen. 
Veit, 11. Oftober. In der heutigen Sitzung der Reichsraths⸗ 
delegation wurde die von der Regierung beantragte Gleichſtellung der 
Militärgeiſtlichkeit mit den betreffenden Offiziersgraden hinſichtlich der 
Gageverhältniſſe abgelehnt; dagegen wurde der von der Regierung 
hierauf für die Erhöhung der Gehalte der Marinegeiſtlichen in An⸗ 
ſpruch genommene volle Betrag der Etatspoſition mit 30 gegen 27 
Stimmen bewilligt. Alle übrigen Titel des Ordinariums vom Kriegs⸗ 
budget, mit Ausnahme der geſtern ſchon für den erhöhten Präſenzſtand 
bewilligten Mehrkoſten, wurden hierauf in der Spezialdebatte 
nach den Anträgen des Ausſchuſſes ohne erhebliche Diskuſſion ge⸗ 
nehmigt. Morgen findet die Berathung über das Extra⸗Ordi⸗ 


narium ſtatt. 


Paris, 10. Oktober. In der heutigen Sitzung der Permanenz⸗ 


Keſſelventils 5 Menſchen lebensgefährlich ver⸗ 
: dankte Thiers für die ſcharfe Geißelung der von Gambetta in Süd⸗ 


Morgen⸗Ausgabe. 


ener Zei 


Tünfundſiebzigſter 


Sonnabend, 12. Oktober 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


gegen Wallfahrer vorgekommenen Inſulten, daß, wenn auch die dor⸗ 


tigen Vorgänge in den Berichten übertrieben worden ſeien, nichtsdeſto⸗ 
weniger die Juſtiz ihren Lauf haben ſolle. 

Zugleich ſprach er ſich enlſchieden gegen alle ähnlichen Vorkomm⸗ 
niſſe aus, die mit der Staatsreligion in Verbindung ſtänden. Als 
Larochefoucauld die Wallfahrt nach Lourdes mit Gambettas Reiſe in 
Vergleich gezogen hatte, erklärte der Präſident ich ſehr lebhaft gegen 
die von Gambetta in ſeinen Reden verfochtenen Theorien; aber, fügte 
er hinzu, es ſei ſchwer, die Abhaltung von Privatbanketen zu verhin⸗ 
dern. Er nenne es eine ſchwere Verſündigung, wenn man die Nation 
in förmliche Kaſten eintheite, ſolche Theorien ſchadeten nicht blos nach 
Junen, ſondern machten auch die Sea der Regierung nach Außen 
zu einer ſehr ſchwierigen. Ebenſowenig könne er die Angriffe gegen 
die Natjonalverſammlung billigen und werde er der letzteren Achtung 
zu verſchaffen wiſſen. Es gäbe eine gewiſſe Anzahl von Republikanern, 
welche Feinde der Republik ſeien, weil ſie deren feſte Begründung 
hinderten und unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ſei doch die 
Republik die einzige Möglichkeit. Den Monarchiſten führte der Prä⸗ 
ſident ihre Ohnmacht zu Gemüthe, den Konſervativen rieth er an, 
ſich auf dem neutralen Gebiete der Republik zuſammenzuſchaaren. 
Allen empfahl er ein einmülhiges Zuſammenſtehen. Das Kommiſſions⸗ 
mitglied Delpit nahm don den Erklärungen des Präsidenten Akt, ver⸗ 
ſicherte, daß dieſelben gewiß einen ausgezeichneten Eindruck im Lande 
machen würden, meinte aber, daß deren thatſächliche Belhätigung noth⸗ 
wendig ſei und verlangte die Abſetung mehrerer Maires. Der Prä⸗ 
ſident der Republik betonte dieſer Forderung gegenüber die Schwie⸗ 
ri keit aller rigoroſen Maßregeln. Nachdem der Miniſter des In⸗ 
nern, Pefranc, auf eine Interpellation Mornay's über einen Artikel 
der „Republique frangaiſe“ noch erklärt hatte, daß die beleidigenden 
Ausfälle dieſes Blattes die weite in Grenoble proklamixte Kluft bes 
zeichneten, welche zwiſchen der Regierung und der radikalen Partei 
beftehe, machte der Präſident der Republik ſchließlich noch die Mitthei- 
lung, daß er, geſtützt auf zwei Sue der Nationalperſammlung, 
welche den Sturz des 8 ausſprächen, dem Prinzen Napo⸗ 
leon die Weifung zur Verlaſſung des franzöſiſchen Bodens zugehen zu 
laſſen beabſichtige, weil dieſer Prinz ohne Genehmigung des Miniſter⸗ 
rathes in's Land gekommen ſei. Der betreffende Befehl ſoll unver⸗ 
züglich zum Vollzug gebracht, werden. 5 

Wie die „Agence Havas“ vom 11. d. M. telegraphirt, hat Thiers 
in ſeiner geſtrigen Rede noch hervorgehoben, daß Frankreich keines⸗ 
wegs ſo iſolirt ſei, als man behaupte; die franzöſiſche Armee ſei in 
voller Wieder herſtellung begriffen, der Kredit Frankreichs dürfe als 
vorzüglich bezeichnet werden. Seit zwei Monaten habe die Regierung 
1400 Millionen empfangen, bis um die Mitte des folgenden Jahres 
werde ſie zwei Milliarden gezahlt haben. 


Paris, 10. Oktober. Die Majorität der Permanenzkommiſſion 


frankreich gehaltenen Reden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Paris, 11. Oktober. Von den zwei bonapartiſtiſchen Kandidaten, 
welche allein einige Ausſicht hatten, gewählt zu werden, zog Léon 
Cbevreau im Departement Oiſe bereits ſeine Kandidatur zurück, und 
der ehemalige Miniſter Forcade Roquette erklärte in einem Zirkular 
an ſeine Wähler in der Gironde, er ſei nicht Bonapartiſt ſondern als 
Freihändler ihr Kandidat. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Liſſabon, 10. Oktober. Nach den per Dampfer „Caldera“ aus 
Valparaiſo d. d. 31. Auguſt d. J. hier eingetroffenen Nachrichten war 
der Vertreter Bolivias in Chili abberufen worden und der diplo⸗ 
matiſche Verkehr zwiſchen Chili und Bolivia überhaupt unterbrochen. 
In Bolivia hatte ſich Quevedo an die Spitze einer revolutionären 
Partei geſtellt. — Die Blattern waren in Balparaifo und Santiago 
im Abnehmen begriffen. — In Santiago ſollte im September die dort 
ftattfindende große Austellung eröffnet worden. 
Konſtantinopel, 11. Oktober. Das hier erſcheinende halboffi⸗ 
zielle Journal „Baſſiret“ kritiſirt in einem anſcheinend inſpirirten 
Artikel die Thronrede des Fürſten Milan von Serbien und hebt her⸗ 
vor, daß derſelbe feine Regierung als unabhängig anzuſehen ſcheine, 
während doch der Wohlſtand und das Heil des Landes von der Re⸗ 
gierung abhängen, deren Vaſall er ſei. 
Kragujevacz, 10. Oktober. Die Skupſchtina wählte drei Aus⸗ 
ſchüſſe, von denen der eine die legislatoriſchen, der zweite die ſinan— 


ziellen Vorlagen, der dritte endlich die Petitionen prüfen ſoll. Die 


Entwerfung einer Adreſſe wurde ebenfalls einer Kommiſſion über⸗ 
wieſen. 
New⸗Nork, 


10. Oktober. 


Stimmen. 


Baltimore, 10. Oktober. Greeley hat hier eine Rede gehalten 
und dabei erklärt, daß er unentmuthigt an dem Werke nationaler 
Einigung weiter arbeiten werde. Sollte auch ſein Streben jetzt nicht 
vom Erfolg gekrönt fein, fo zweifle er doch nicht an dem endlichen 


Gelingen. 


Waſhington, 10. Oktober. Zum Gouverneur in 


Morton als vollſtändig geſichert. 


Berlin, 11. Oktober. 


— Prinz Albrecht hat die Nacht abwechſelnd gefchlafen, befindet 


ſich aber noch in demſelben Zuſtande der Schwäche wie geſtern. 


— Der Reichskanzler hat in den Einzelſtaaten Gutachten über 
die dem Reichstage vorzulegende neue Patentgeſetzgebung ein⸗ 


kommiſſion erklärte der Präſident der Republik bezüglich der in Nantes ] fordern laſſen. 


7 


Jahrgang. 


Der frühere Staatsſekretär des 
Auswärtigen, Seward, iſt geſtorben. — Die Botſchaft des Prä⸗ 
ſidenten Grant an den Kongreß wird dem Vernehmen nach Mexiko 
gegenüber energiſche Maßregeln in Vorſchlag bringen. — Die repu⸗ 
blikaniſche Majorität bei den Wahlen in Philadelphia betrug 21,919 


Indiana 
wurde mit einer Majorität von 500 Stimmen der zur demokratiſchen 
Partei zählende Arthur Hendricks gewählt. Die übrigen gewählten 
Staatsbeamten und die Majorität der Legislative gehören der repu— 
blikaniſchen Partei an; es gilt deshalb die Wiederwahl des Senalor 
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Inſerate 2 Sgr. die fe ee Zeile oder 
deren Raum, drelgeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
denſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


1 


— Nachdem die betheiligten Grenz- Bezirksregierungen Maß⸗ 
regeln gegen das Einſchleppen der in Rußland herrſchen⸗ 
den Rinderpeſt ergriſſen haben, iſt dieſer Tage auf Anordnung des 
Miniſters der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Folgendes beſtimm 
worden: 25 
1) Das Eintreiben von Schweinen auf Landwegen und die Ein⸗ 
fuhr derſelben zu Schiff wird fortan freigegeben. 2) Die Einfuhr von 
Schweinen auf Eiſenbahnen oder Landwegen darf nur in Etagewagen 
erfolgen. Wer die Beſlimmung zu 2. wiſſentlich verletzt, hat nach 
9 328 des Deutſchen Reichs⸗Strafgeſetzbuches Gefängniß bis zu zwei 
Jahren zu gewärligen. a 

Hannover, 10. Oktober. Der älteſte Sohn des Vize⸗ 
Königs von Aegypten iſt geſtern Nachmittag von Hamburg kommend, 
hier eingetroffen, im Hotel Royal abgeſtiegen und hat heule früh die 
Reiſe nach Amſterdam fortgeſetzt. 5 


Lokales und Provinzielles. 5 

. Pofen, 12 Oktober. Sa 

— Bezüglich der Cholera berichtet die „Danz. Zig.“ unterm 

11. d. Mts. aus Danzig: 5 
Meldungen von weiteren Erkrankungen an Cholera liegen hier 
nicht vor, und wir dürfen daher wohl annehmen, daß die Epidemie 
hier keine nn finden wird. Es find jetzt, wie wir hören, auch 
außerhalb des Stadtbezirks Danzig und bei Thorn die erforderlichen 
Vorſichtsmaßregeln zur Verhütung der Einſchleppung der Cholera ge⸗ 
troffen. Wäre dies früher in ausreichendem Maße geſchehen, als die 
Nachricht von dem Auftreten der Cholera in Warxſchau hier eintraf, 
fo würde die Einbringung der erkrankten Flößer, ſowohl hier wie in 
Thorn wahrſcheinlich verhindert worden ſein. Die Hoffnung, daß bei 
Anordnung einer umfaſſenden Kontrole und Errichtung der nöthigen 
Hilfslazarethe an der Weichſel die Epidemie in dieſem Jahre in unſere 
Stadt nicht mehr eingeſchleppt wird, dürfte um ſo mehr begründet ſein, 
als die Zahl der Traften, welche aus Polen noch erwartet werden, eine 
kaum nennenswerthe iſt. 8 
Dagegen theilt die „Thorner Ztg.“ mit, daß in Thorn bis zum 

11. d. Mis. leider bereits 12 Erkrankungsfälle zu konſtatiren ſeien, vo 
denen 5 einen tödlichen Verlauf hatten. Die Militärbehörde zu Thorn 
hat vorſorglich den ſmmtlichen Militairs anbefohlen, alle Lokale 
und Läden ſtreng zu meiden, in denen die polniſchen Flößer, die da 
Contagium unzweifelhaft eingeſchleppt haben, ſich einfinden. 


Staats. und Voltzswirthſchaſt. 
München, 11. Oktober, Die Württembergiſche und Fra 
Vereinsbank, die Hahn'ſche Effektenbank und andere Firmen beabjid 
tigen die Gründung einer Münchener Bank. 6 5 ar 

Wien, 10. Oktober. Die Elifabeth-Weftbahn wird eine außer⸗ 
ordentliche Generalverſammlung einberufen, da nunmehr der Regi 
rungspertrag wegen Bauübernahme der Giſelabahn unterzeichnet i 
Den Aktionären fol kein Bezugsrecht auf die Aktien der Giſelabah 
eingeräumt werden, da die Geldbeſchaffung einem Bankkonſortium 
übertragen wird. — Die e Bank verhandelt mit dem 
Vizekönig von Egypten wegen Uebernahme der egyptiſchen Bahnen. 
Als Entſchädigung will die Bank die Privatſchulden des Vizekönigs 
bezahlen. — Die Entſchädigung, welche die öſterreichiſche Baubank an 
die Eliſabethbahn zahlen ſoll, beträgt 150,000 fl. Es dürfte jedoch no 
ungewiß ſein, ob es überhaupt zur Zahlung kommt. 2 
8 Gratz, 10. Oktober. Der hieſige Gemeinderath ſchloß mit der 

Die Unionbank 1105 


Wiener Unionbank ein Kommunalanlehen ab. 
nimmt die 3 Millionen betragende Lotterieanleihe zum Kurſe von 1 
rückzahlbar in 30 Jahren. f r 

Peſt, 11. Oktober. In gutunterrichteten Kreiſen verlautet, d 
ungariſche Regierung habe auf ausdrücklichen allerhöchſten Wunſch die 
Gemeinſamkeit des Zentralweſens, reſp. den Ausgleich mit der Natt 
nalbank im Prinzipe angenommen und ſcien folgende Vextragspunk 
aufgeſtellt worden. Das Bankprivilegium wird nach Ablauf des 
Kraft befindlichen auf 10 Jahre verlängert; die Dotation für Ungarn 
wird bis auf 75 Millionen erhöht. Die ungariſche Nationalbank e 
hält ein ſelbſtſtändiges Direktorium, welches unabhängig von D 
Wiener Direktion den Zinsfuß feſtſetzt und Kredite bewilligt. Oi 
Anzabl der Filialen kann bis auf 15 erhöht werden. Die Nationa 
bank leiſtet Ungarn für Anerkennung und Verlängerung des Privil 
giums einen unverzinslichen Vorſchuß von 35 Millionen, dagegen übe 
nimmt Ungarn aus Billigkeitsxückſichten eine Schuldquote von 80) 
Millionen, welche in erwähnte Millionen eingerechnet werden. Die 
bezügliche Veränderung der Bankakte iſt bis Ende d. J. verfaſſungs⸗ 
mäßig durchzuführen. ; Se f a 
Paris, 10. Oktober. Auf die befriedigenden Erklärungen, welche 
Thiers in der Permanenzkommiſſion gab, war der Abendboulevard⸗ 
verkehr feſt: 53,20, 86,77, 757. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


I 


Privatdepeſche der Voſener Zeitung. i 

Oſtrowo, 12. Oktober. Geſtern Abends 7 Uhr entſtand in Folge 
des Erlöſchens der Gasflammen in der Synagoge eine große Verwir⸗ 2 
rung und ein ſolches Gedränge vom Frauenchor, daß, wie bis jetzt 
konſtatirt iſt, acht Frauensperſonen erdrückt und viele beſchädigt wor⸗ 


den ſind. z 


Neueſte Depeſchen. 

Peſt, 12. Oktober. Die ungariſche Delegation nahm debattent 
und unverändert das Budget des Miniſter des Aeußern an. Auf 
Frage Iſedenyi's antwortete Andraſſy: der öſterreichiſche Kaiſer ſei 5 
deshalb beim Papſte durch einen Botſchaſter und beim König von 
Italien durch einen Geſandten vertreten, weil kein Anlaß vorgelegen 
hat, den früheren Zuſtand zu ändern und dies die Reziprozitä 
fordere. Andraſſy wäre diesbezüglicher Aenderung nicht abgeneigt, 
wenn dieſelbe kompetenterſeits gefordert würde. — Das Unterhaus d 
Reichstages nahm die Majoritätsadreſſe mit 185 gegen 101 an. 

Paris, 11. Oktober. Der Prinz Napoleon weigert ſich Frankrei 
zu verlaſſen. Der Entfernungsbefehl ſoll morgen wiederholt u 
eventuell die Entfernung Sonntags zwangsweiſe durchgeführt werden, 


Telegraphiſche Börfenberigie. 
Köln, II. Oktober, Nachmittags! Uber Getretdemarkt. Weller: 
Trüde. Weizen matter, iger ists 5, 15, fremoct lolo und pr. Novem- 
ber 8, 124, pr. Marz 7, 274, pr. Nai 7, 233. Rege nicdelger, loko 
„ 25, pr. Novemder d, 14, pr. März 5. 77 pr. Mat 5 103. mae feſtir, 
date 134, pr. Oktober 13½ pr. Mal 1873 lf. V 91 lole 13. 
e Bredtau, II. Oktober Nachmitt. Getreemackt. Spirits pr. 
10⁰⁰ Liter 100 pCt. pr. Ditobee 191, pr. Kpril⸗Mai 184 Weizen pr. Of⸗ 
tober 85. Roggen pr. Oktober 584, pr. Ot iober Fogemder 57, p. April⸗ 
Mai 508 Nabel pr, Otioder 00 Kilogramm 23%, pr. April-Mai 2435. 
Zint ohne Umfag. — Wetter: Trübe. 
FR Bremen, II. Oklober. Petroleum ſtelgend, weitere Spikulations- 
käufe. S ant ard white loko zu 21 Wit. 25 Pf. Gd., 2i Mk. 50 Pf. Br. 
Damburg, II. Oktober, Raammtags eiresernmit Weizen und 
. 75 loko ruhig, Weizen auf Termine malt, Roggen auf Termine feſt. 
Weizen pr. Oktober 127. pfd pr. 1000 Kilo netto in Mt Banko 68 G., 
bober⸗November 127. Ppfꝛ. pr. 1008 Kilo netto in Bek. Senke 164 , 
r. November⸗Dezember 127. pfd. pe. 10% Kilo netto in Ni. Barke 162 G., 
pr. Apeil⸗Mai 127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Benko 162 8 Roggen 
. Oltober 1000 Kilo netio in Mt Benko 101 G., zr Oktober November 
1000 Kilo netto in Mi. Banko 01 & , pr. Nope mber-Dezemder 1000 Kilo 
netto in t Banlo 102 G., pr. April Mat 1000 Kao netto in Mk. Ban’o 
> G. Bafer und Gere ſeſter. Rueel behauptet lots und p. Oktster 
243, pr. Mal 25. Se ereus ſtill pr. 100 Litec 100 pet. pr. Oktober 163, 
pr. Novemder⸗Dezeraber und pr. Apell- Mai 105 preuß hi. Kalte gürr 
lig, Umfas 3000 Sack Petesleum feſt, Standard white lote 133 B. 131 
, vr. Oktober 133 ., pr. November⸗Dezemzer 135 G. — Wetter: Trübe. 
London, II Oklober. Getreldemarkt. (Schlußbericht). Fremde Zu⸗ 
fuhren feit leztem Montag: Weizen 45,740, Gerſte 16 410, Hafer 81.720 
Quarters. 
1 Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten zuhig. Amerikau iſcher 
und ruſſiſcher Weizen a) Schiff 1 Sh billiger. Metzl suyıg. Andere Artikel 
williger. — Wette“: Kalt 
Viwerpool 11. Oktoter Nachmittags Baumwolle (Spluß bericht): 
12000 Ballen Umfap, d. von für Spitulation und Egport 400 Beller. 
Uuaverä g dert. 
3 Mie zag Dream 1 W/ midbling amerikaniſche 91, fair Ddobersg 
ER 


— 


dens fer Ohollerah 61, seed mibbling Phellereh bi, mibhling Dholle- 

rah be, fair Bengal 44, fair Broach 7, New fat Demta 7 mH, sed far 

. 1 fair Madras 6}, fair Pernam 94, falr Smyena 73, fair 
gyp as 91. 

Maucheſter 11. Oktober, Nachmittags 12 r Water Armitage 9%, 12: 
Watt: Taylor II} 20r Water Micholls 13, 30: Water Glolew 131 5 
Water Clapton bz, Ar Mule Mayoll 14}, 40 r Medio Wilkinſon 15%, 
301 Earpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 165 60r do. 
do 18, Seinters / ½e 8 f pfd. 132. Mäßiges Geſchäft, Preiſe ſeſt de · 
daupirt. 

Lim fterdam, 11. Oktober, Rachmittegs 4 Uhr 30 Minut. © etreide⸗ 
Mar’ı Schlagbekicht). Weizen geſchäftsos Koages loto unveräs de 't, 
pr Otte ber ur zr. März 195, pr. Hat 1971 Raps pr. Oktober 422, 
br. No ember 423, pe. Apell 440 Bi. Rüde! loto und pi. Herbd 45}, pr. 
Mat 55. — Wit r: Slütwiſch. 

gr} 11. Ot ober, Nachmitt. Prodaktenmarkt. Kübel weichend. 
p. O ober ud a3. Nove mder⸗Dez m er 99 50, pr. Januar -April 100, 75. 
Nec uhig, 5 Oktober 68 75 pr. Novezaber Dezember 65 50, pr. Ja 
nuar- April 61 25. Spiritus pr. Oktober 58, 00. — Wetter: Ver änderlich. 


Produßien » Körfe, 
Serlin, 10. Oktober. Die Marktpreiſe des Rartoffel-Sptritus 
per 10,009%, (pr. 100 L. à 100%) nach Traßes, frei dier ins Haus gellefert, 
wars auf Heicem Flaze amı 


4. Oktober 21 Mt. — Sgr. 
„5 1 8 0 Sam 
20 19 Kr. 20 Sgr. 
8 13 Kd. 88 Sgr. b3. ohre Baß 
9. 19 Kt 3 8 Sit. 
10 10 Kt. 570 Ser. 


Die Aelte ten der Kaufmannſchaft von Meriis 
Berlin, 11. Oktober. Wind: Süd. Barometer: 282. Thermometer: 
11 . Witterung: ſchön. — In Geger ſatz zu geſtern war die Stimmung 
ſüe Rogen heute wieder ſehr fe und es iR in den Preiſen eine ganz 
merkliche Beſſerung eingetreten. Der Umfeg auf Termine war zwar nicht 
lebh it, abe doch ritt Margel an Kaufluc, ſondern Vorſicht und Zurück⸗ 


61 J haltung im Angebot hat den Hand l nicht zu voller Eutwidluuz gelangen | Nov.⸗Dez. 8 Rt. 1} 2 Ser. by 


lafſen. Waare beute etwas ſtiller, Eigner fielen Höhere Borberurgen. Ges 
kündigt 16,000 Cir. Kündigungspreis 531 Tolr. p. 1000 Kilogr. — Rog⸗ 
genmehl etwas höher, do in beichränttem Verkehr. — Weizen in ziem⸗ 
lich fer Haltung. Nahe Sichten find fortwäßrend knapp offerict. Gekün⸗ 
digt 2000 Cte. Kündigungs preis 833 Thlr. p. 1000 Kilo gr. Hafer 
loko feft gehalten, Termine wenig verandert. Gekündigt 3600 Ctr. Kün⸗ 
Digungöpreis 471 Thlr. p 100 Allogr. — Rüböl etwas böher für nahe 
Lieferung, Frühjahr kaum behauptet, im Ganzen nur wer ig brachttt. — 
Petroleum. Gekündig 650 Barr. Kündigungs preis 144 Telr. p. 100 
Kilo zr. — Spiritus höher. Entfernte Termine kauft man ſtark auf Spr⸗ 
kulat on, Herbſt wird durch Deckungen geſteigert. 


Weizen loko per 1030 Kilgr. 75—92 Rt. nach Qual., gelber per dieſen 
Movat 834 bz, Okt.⸗Nov. 83—3 z., Nov. Dez. 811 82482 bz., Dez ⸗ 
Jan —, April⸗ Mal 811 8212 b) — Roggen lers per 1000 Kilgr. 
5 —61 Rt. nach Qual. gef, alte 64} ab Biber, 524 ab Kahn bz, geriiger 
neuer 571 frei Haus bz., per dieſen Monat 53} - 54 ;., Okt Nov 3851 
bz. Nov.⸗Dez 5 1— 3 bz, Dez Jau. 543 264, Früblahr 55—6bf bz. — 
Ses ſte oke per 1000 Ker 48 —62 Ri. nach Qual gef. — Hafer Iofo per 
1900 Kii. 33—50 Rt. nach Qual., ſchliſ. 5 47) bohm 44-47}, pomm. 
6 43 ab Bahn ba, per diefen Monat 478 bz. Okt.-Nov. 464 bz. u. B, 
Novb -D z. 46 Rt. Frußſabr 463 B., Ptel⸗Juri 42 bz. — Erdlen pr. 
1000 Kagr Kochwaare 59-65 Nu. ach Qual, Zutterwaare 45 —49 Rt nach 
Qual. — Raps per 1000 Kiigr. 102 10% Rt. — Rabſep per 1000 Kiloar. 
96 105 Ri. — Leinöl Isto 100 Kügr. one Faß 274 Rt. — Küböl loko 
pr. 90 Kilogr ohne Naß 21 Ri., per dieſen Monat 255 bz., Okt.-Nov. do, 
Nor Dez 238 3 Ara, Dez. Jan —, April⸗Mal 24 f A bz. — Pe 
troleum raffin (Standard white) per 09 K er wi: Faß info 145 Rt, 
per dieen Monat 1:4 R'. Okt.-Nov do. Nov.⸗Dez. 145 B., Dez ⸗Jan 114 
B — Spiritus pr 8 Liter a 00% = 10,00% tate ohne Faß 19 Ri. 
15 Ser. bz, per dieſen Monat —, ſoko mit Faß —, per dieſen Monat 19 Ri. 
11-20 Sar bz. Okt ⸗Nov. 18 Rt. 22 26 Sgr. ba, Nov.-Dez. 18 Rt. 15 - 20 
Ser. bz. Aprli⸗Mal 18 Ri 27 Sgr bis 19 Ri 1 Sgr. bz. — Mehl. Welzer⸗ 
mehl Nr. C 121 2 Ri., Kr. 0 u. 1 118 11g Rt., Roggenmehl Nr. O 
83 81 Rt, Nr 0 u. 8 8 Ait. fe. 100 Ktlogr. Brutto unverſteuert 
nt! Sack. — MRogzenmen Nr. O u. 1 zr 100 Kligr. Bito. unverſt. inkl. 
Sack, pes dieſen Monat 8 Ni. 91 Sgr. bz. Okt. Nov. 8 Rt. 35 4 Sgr. bz., 
Apsil-Mat 88 gi J Ser. bz. (B. b. B.) 


Breslau, 1. Ok ober. 

Freidurger 137. Oberſchleſiſche 2183. lechte Oder Ufer⸗St A 130%, do. 
do. Prioritaten 12 3. Lomdarden 126 Italtener —. Silbertente (5. 
Bumänler 49. Breslauer Dis tontobank 1394 do. neut 1313. do Wechsler⸗ 
dank 1344 Scleſiſche Bankverein 1705 Sch eſiſche Central azn 1073. Hahn 
Er fitenbant 1343. Kred taktlen 2024. Oberſchteſ. E ſenbahnbed 1574 Laura 
Nute 2135. Oefterrtich Banknoten 92} Raſſiſche Banknoten 825. Breslauer 
Maklerbank 1654. do Makler -V.⸗Bauk 138. Berl. Wechslerbank — do. 
Propinz⸗Wecksleibank —. do. Prod. und Handelebank —. Oßd Poduk⸗ 
tenbank —. Oſtd. Bank 109. Bresl. Provinz⸗Wechslerbank 1213 Wiener 
Uatonbank —. 
€ Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
2 Frankfurt a. M., 11. Oktober, Roerraittegs 2 Uhr 36 Misut Die 
Sub on auf die preugiihen Central⸗Boden-Pfar diefe ig geſchloſſen. 

I Schlußkurſe.] Jombarden 220 Noremeabags 227. Arebiatiten 355 
Türken —. Silberrente 643. 1860 er Ssoſe 944. 1864er Looſe 1695. Uns 
2 ſarlſche Anleihe 798. Ungariſche Looſe 1134. Bundesanfsige 100. Ameri⸗ 
aner de 1882 96. Franzosen alte 349% Franzosen neue 2525. Berliner 
Bamtvetein 15 f. Seankfurter Wechelerbank 113, 


Ba 


Fremtf. Banloerıts 154 


Sort üssant 119. Newyorker 6 proz. Anleihe bz. 

Frankfurt a. N., 11 Diiober, Abends. 

rn 25 bt, Gras zoſen 3191, Lombarden 221, Brüſſeler Ban? 116, 
hr fin, 

Wien 11. Oktober. (Schlußkurſe) B.lebt. 

Silkerrente 70, 30. Bankatiten 904, 00. Krebitaliten 330, 40. Fran⸗ 
zoſen 321, 00. Galizter 231, 00. Nordweftbahn 212, 70. London 108, 85. 
Pars 42, 50. Frankfurt 91 90. Böhmifhe Weſthahs 245, 00. Kredit- 
looft 185, 00. 18608 Looſe 102, 15. Lomd. Eiſendahn 205, 00. 186 lr 
Looſe 143 00. Uafonbank 269, 00. Auftro⸗tärkiſche 99, 00. Napoleons 
8, 77 g. @lifabeitbaho 247, 20. 

London, II. Okzober, Nachmittags 4 Uhr. 

Konſols 92. Italien. ö proz Rente 66 N. Lombarden 19 r. Fürkiſche 
Anle he de 1865 52% 6 prozentige Türken de 1869 61. 6prozentige Ver ⸗ 
elne ne St. pr. 1882 928. 

Wechſelnottrungen: Berlin 6, 251. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 118 Sb. 
Fran furt a. M. 1193. Dien 1181.35 Kr. Paris 26, 00. Petersburg 315. 


Paris, 1]. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 proz Rente 
53, 15, Anleihe de 1871 84 10 neueße Avleite de 1872 86, 85, kalentſcht 
Res 67. 70, Franzoſen 755, 00, Lombarden 488 75. 


a 


Berlin, 11. Cklobr. Die Haltung der Bö fe war heut feſt troß der 
doner Diskosto Erhöbung, aber im Garzen nicht ſehr belebt. Die Spe⸗ 
alone papiere ſetzten höher ein, unter agen aber fpäter größeren Schwan⸗ 
en; Kredit und Franzoſen waren közer und in gutem Verkehr, Low bar 
matter, well der Kupon auf 74 Fes gemeldet wurde. Fonds waren 
ind ſt ü; Tabacks⸗Aktien böder. Banken unbelebt und wenig verändert; 
aklerbanken beltedt; D skonto⸗Kommandit weichend. Berliner Bauk döher 


— 5 5 5 Ausläudiſche Fonds. 
ds U. Aklienbörle, 


Amer. Anl. 1881 |6.| 99% etw bz B 


2 do. do. 1882 6 905 vj 
Vierlinden 11. Ottober. 1672. Nehert. Studien. 0 55f 75 05 B 
- . - do. Soldanleide |5 5 8 

= 3 nn. R 2 0 9.5 2 
92 Deutſche Fonds. Fiat Aale. 68 65 & 
8 ; Ital. Tabake⸗Obl. 6933 etw 5 G 
em Bundesanſ. ö ost & do. Tah. Akt 70% % |697:1-599 by 
Konfolldirte Anl. 4103“ 53 Oefler. Pap.⸗Rente 18 595 9 G 
* Br Anleihe 44102 55 do. Silberrente 4 645 bz 
Staats- Anleige 4101 f og Oeſtr. 250fl. Pr Obla 90 G 

ee a SC mal 
aͤſchu elne o. Looſe 1 9 

2 — „St. Anl. 1855.341244 bz do. Pr⸗Sch. 1864 918 dz 
do. Bodenkr.⸗G. 5 927 G 


5 1 N c Pr 714 
Kur. u. Neum. 39 —.— 
 Doerbeicban.Obl. 44.975 63 


92%; 
Poln. Schatz⸗Obl. 4 iR 64 br kl 
do. Gert. A. 300 fl.. 5 94658 [754648 


Berl. Sladi-Ool. 5 11038 b do. Pfdör. in S. R. 4 76 G 50% 76 
do. do. 111004 © do. Put. D. 500 fl. 4 10 % b3 (lb. B 
do. do. 3481 & do. L qu.⸗Pfandbr 4 | 644 bz 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102f G Raab-Grazer Looſe 4 835 B 
7 Berliner 44) 99 dz Franzöſ. Reute 827 vz 
5 0 5 103 ® Buk ar. 20 Fces Looſe - — -- 

Kur. u. Neum. 34 84 B. Rumän. Anleige 8 — — kl. 97 b. 
do. do. 4 05 C. 8 Ramaag. Etſenbahnf ß 49 bz G 
o. neue 441015 8 Ruſſ. Bodenkred. Pf.5 | Y3 ba 
Oſtpreußſſche 3 844 8 do. Nikolai Oblig. 1 75 3 
do. do. 4 | 9258 Ruſſ. engl. Anl. v. 625921 bz 
do. do. 14.90 b ® „ „ „10% b! 
do. do. 5 8 3 . u. 2. 
ommerſche 33 83 bz Neue ruſſ.engl. Anl.3 635 

2 a 55 r 15 924 bz do. 5. Stiegl. Anl. 5 904 B 

I Poſenſche neue! | 944 vf B do. 6. „ „ 5 905 bz 

I Schleſiſche ie Präm. Anleihe de 645 127 b 

I Weft preußiſche 30 BIT 8 5 „ de 665 11264 bz 
do. do. | 905 03 Türk. Anleihe 185515 | 518-1 ba 

do. neue 1 990 bz Türk. Anleihe 186903 614 8 
do. do. 43 WE b; do. Eiſend. Looſeſ3 1735 G 
Kurs u. Neum. 4 96 63 Ungarifche Looſe — 65 8 
Pommerſche 95 bz 
oſenſche 943 5 Bank⸗ und Kredit ⸗Aktien und 
a 1948 ba Autheilſcheine. 
7 Be 4 99 B | 
Sächſiſche 1955 bs G And. Lindes⸗Bk. 4 1495 bz J. 135 
Schleſiſche 1053 5 Bt. f. Spei:(Wrede) 5 83 bz [638 
reuf. Oyp.⸗Cert. 44100 G Barmer Ba kverein 5 1235 bz 
„ Pyp.⸗Pfandbr. 4 100 & Berg. Märk. Bank 4 117 be G 
r. Bod. Krd. Hp. Br 102 f bi Berliner Baak 4 1345 bz & 
imm. Hyp. Pr. Br. 5 101 B do. Banfverein 5 155 b. G 

Meininger Looſe. — 44 3 Berl. Kaſſ Verein 4 230 E 

SE: 3 915 5 Berl. Handels- Geſ. 4 175 83 

Hamb. ö Hle.Roofel3 | 48 bz B. Wechslerb. 60% 5 88 bz G 

en 40 dhl Lobe 3 | 3848 Brest. Diskon ' obk. 4 1383 638 1.1303 
Bad. St, Anl. v. 66, 41 9:3 8 Baukf. Ldw. Kwilecki5 100 f G [bz 

Neue Bad. 35fl. Looſ.— 395 G Zraunſchw. Bank 4 1265 bz 
Jad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. (11104 bz Bremer Bank 116 3 
7 5 Pr. Anleihe 4113 bz Coburg. Kredit⸗Bk. 4 115 53 G 
Braunſchw. Pram. Danziger Prelv.⸗Bk. 4 11 G 

Unl. a 20 Thlr. — 227 bz G [ Darmftädter Kred. 4 201 bz & 
uer Präm.⸗A. 3/107 bz Darmſt. Zettel, Bk. 4 1164 5; 
do. a 51. 8 Deſſauer Freditbk. - 14 G 

b. Schuldv. 350 83“ 53 Berl. Depofitenbant|5 11 bz B 

che Anleihe 5 — — Otſch. Unionsb. 50% 4 1155 65 G 

96 B Disk. Kommand. 4 318 bz G 


a do. 


und belebt. Snduftetepsptere zum Tyetl belebt und köher; Harpener aller 

din e ſtark ge abgeſtzt; Pianeberg er. Aachen Höngen, Deuiſche Union, Laura. 

Hütte Münnich, Seu tker, Deutſche Reichsdau, Harckort Brückenbau, Brauerei 

Föalgfladt belebt. E ſenbahnen ſtill und wenig verändert; Rumäniſche und 

Rhel: Nahe belebt. Prioritäten im Ganzen recht feft, be 

öpro .; Rechte Ode Ufer höher. Ruſſen aut zu r te 
a entral · Bo 


. 2 * 


[Sffetten-Ggazietät.]P | 5 


ſondess unzelne 


Paris, II Ottober, Nachmittags 2 Uhr 25 Minuten. Zoreg. Rente 
3, 25, neucfte Anleihe de 1571 84, 30, kalten. Rente de 1872 87, 023, ita · 
teniſche Rente 67, 90, Nranzoſen 762, 60, Lombarden 42, 50 Türken 53, 90. 
Setr fe, n 
Sche fe 


Paris, 11. Oklober, Nachmittags I Udr. ſt 
- (Schlußkurſe.) Zproentſg: Rete 63, 30. Anletbe de 1871 84, 40. 
Anleide de 1872 87, 15. A leize Morgan —, —. Italteniſche öproz. Rente 
67. 95. de. Tabaks. Obitgattenen 485, 00 Branzofen (gefl. 765, 00 do. 
nein —. —. Oeſterr. Nordweſtbahn —, —. Lompardiſche Siſend ahn -Akikn 
4% 50. b. Prioritäten 261, 00. Türken de 1865 53, 85 do. de 1869 


314 00. Türkeslooſe 177, 50 Neueſte türk. Loofe —, - . 6proz Ver.⸗St. 
pr. 1882 (ungeft.) — — Goldagio 9. 

Newport, 10. Oktorer, Abende 6 libr. Gele benſez pöchſte Motte 
ren zen des Goldagtos 13 nledrigſte 123. Wechſel auf London in Oold 


1083 SGoldagio 13. ½ Bonds de 1885 116. do. neue 1103. Bonds 
„ 265 1143 Grle-Bahn 484. Jainols 139. Baumwolle 195 Mehl 7 D. 
45 C. RNaffiairtes Petroleum in Newyork 263. de. do. Philadelphia 253. 
Has annahzucker Nr. 12 9. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 7. 

Der Hamburger Pofidampfer „Cimbria“ if heute Mo gen 11 Uhr hier 
eingetroffen. 
eis oſſen, fe find ſtark üderzeſchnet Ein gleiches Reſultet if itzt ſaen 
bel den 6 Mill. Berg.⸗Märk. 7. Em. zu e warlen, welche die Dis konto Kom⸗ 
mar dit⸗Geſellſchaft in nächſter Woche zur Zeichrug bringt. 

Nur in Rhein⸗Kaßze fanden ganz außerordentlich große Umſätze ſtatt, 
die Kauflaſt dafür hielt bis zum Schluß an. Schönzeimer Bankverein 116 8 2 


öſterr icht che ſti. Die Subſkriptlon auf Zentr recen eff eee 
Genfer Kreditbank — 7 B Köln-Mind. do. 44 993 bz GEiſenbahn-Aktien und Stamm- Sovereigns 3 
Cerzer Bank 4 154 bz 8 do. IV. u. V. Em. 1 90 z Prioritäten. Napoleonsd'or — 5. 10g 0; 
Gwb. H. Schuſter 4 1138} 9 5 Halle-Sorau-Gub. 5 101 bz dacht ⸗Maſtricht 4 404 55 Imp. p. Zpfſd. — 464 G 
Gotha lr Prio. B 124 Märkiſch⸗Poſener 5 1015 8 Altona-Kieler 5 15 55 B ollars —il. 1 
Hannooerſche Banka 1083 bz Nagded.- Halberſt. 49 dz Amſterdm. Rotterd. 4 1058 dz Fremde Bu. — 20 
Köntged. Ver. Bk. 1 111 B do. do. 1865 41.99 8 Berg ſch Märkische 1352 63 do. 8 . pz.) — 994 @& 
Leipziger Kreditbk. 1 1843 4 & do. do. 5 11014 Berli Anhalt 4 8 u @ Oeſterr. gg 927 ba 
ene IP > mie | e 
Nagd b. Privatbk. 3 ederſchl.- Märk. 5 Stammpr. 6% 5 ß 
Reiniger Rredivdf.4 11588 o 1.143] do. II. S. A0 2d ihr. 4 | 904 & Gl. ae) f en Wechſel-Kurſe vom II. Okt. 
Moldau Landesbk. 4 74 B Lo: do. e I. u. II. Ser | 925 G Zren-Riew 5 | 76 eiw bz G Baukdiskont . 
Rorddeutſche Bank 4 177 G do. con. III. Ser. 14 903 4 Bresl u-Warſch. S5 73 bz Amper d. 250fl. 20021384 bz 
Oſtdeutſche Bank 4 1085 bz & do. IV. Ser. 4410 @ Berlin-Ham“urg 4 213f G do. 2 M. 21383 bz 
do. Produktenbankſa 90 B Niederſchl. Zweigb. 5 100 f b G Berl. Potsd.⸗Magd. ]! 160 f f @ Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 149 dz 
Oftd. Wechs!.-Bbk. 5 — — Oberſch. Lit A C. 0 4 91 8 Berli a. Stettin 4 ‚186% bi G do. 2 M. 3 1185 bi 
Deſir Kreditbank 5 2025-3 bp do. Lit B. EN 824 & Ban, Weſtbahn 5 110 f etw 45 G London! Lür. 3 M. 34 6. 201 bp 
Pomm. Ritterbank4 113 n B do. Lit. F. G. HAF 99 8 Beeft-Brajewo 5 39% dr (Paris 300 Br. 10 S. 5 | 7875 bz 
Paoſe er Prov. -Bt. 4 114 & do. Em. v. 18695 121 bz Brest. Schw. Frb. 417 238 n 120% „de, 300 Fr. 2 M. 4 ee 
20. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 G Brlea⸗Neiſſe 1 96% dr Köln Minden 4 1683 oz Wien 150 fl. 8 T. (6 923 bz 
Poſener Baudank — — — Koſel⸗Oderberg 14 93 B do. Lit. B. 5 1146 bz do. do. 2 M. 6 90 f ba 
Preub, Bank. Ant. 44 21 5 @ do. III. Em. 43 94 & Crefeld Kr. Kempen 5 92 6 G Aug sb. 100 fl. 2 M. 4 56. 16 G 
rg. Ctr.-Bd. 40%5 11324 ba Denr.⸗Franz St. 20 bz Sal „Carl⸗Ludwigſ5 105 2-6-5 bz Frankf. 100f.20.4 | — — 
Roftoifer Bank 4 1231 ( Oeſte. ſüdl. St. (Eb.)]3 255 bz dall« Sorau Cub. 4 68 etw bz B Leſp ig 100 Thlr. 8 T. ni 99 & 
Säniliche Bank 4 1681 G do. Lomb. Bons 6 93 bl do. Stammpr. 5 kp do do. 2 M. 4 m 
Schleſ. Bankverein 4 |170 38 "do. do. fällig 1875/6 99 09 8 Haut ov. Altenbeckrſö | 744 b BII 774] Peterab. 1000 3M.|6 891 bp 
ellu — 105 bz G do. do. fällig 187006 | 994 bz 8 Löbau-Zitta 1 31 844 8 Lb. Wachau 90 R. 8 T. 64823 bz 
. a 55 55 0 3 11 Lütt bes m urg 4 il 08 Brem. 100 Thlr. BT. 3 | — — 
Welmar. Ban 204 bz itpreuß. Südbahn 5 1. Jadrolgebaf⸗Bexb. 4 2013 b eee 
beh. Hob. Beef 25% 4 lf br & N. Dver-Uferb. 1. 101 @ Aro poi Nadelg e 100 07 — 
— — hn. Pr. Oblig. 1 90 G Märkiſch⸗Poſen 4 588 etw bz G Aachen ⸗ Münchener 
Jus und ausländiſche Prioritäten do. v. Staate gar. 1 — do. Petor.⸗ S.. 5 833 b. G Feuerverſ.-Geſ. — 1050 
Obligationen. do. II.v. 185 u. 995 7 & Nap deb. Halberſt. 4 150 f 63 & Berl. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 340 B 
2 : ‚do. 1862,1864, 65 44 9 G do. Stammpr B. 31 5 55 G Köln F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 B 
Aachen⸗Maftricht 43 914 bz Rhein Nabe v. S. g. 111 8 Ragdeb. Leipzig 4 2331 bz G Magdeb. „ — 1015 8 
do. II. Em, 5 99 bz do II. Em. 1 1011 do. do. Lit. B. 1 100 f eiw bz G Stef. Nat. B.-V. G. — 128 8 
do. III. Em. 5 99 bf Schleswig 6 8 Mal g-Ludwigsh. 4 1784 5 Berl. Fehenev.-Geſ. — 603 G 
Bergiſch⸗Märkiſche 44 99 G Stargard Poſen 88 G. Münter-Hawner 1 | 94 & Cogeordla in Cöln 575 B 
do. I. Ser. (eonv.) 4 983 & do. II. Em. et 8 Nie“ erſchl. Märk. 4 931 8 G Zune: y Ä 12 106} G 
III. Ser. 31 v. St. g. 30 834 B do. III. Em. I 985 & Mederſchl. Zweigb. 41111 @ Berl. Hagelverſich.— 152 B 
do Lit. B. 3 834 8 Thü 'inger I. Ser.“ — — Nord. Erf. gar. 4 774 03 B 85 
do. IV. Ser. 44 55 ® "do. II. Ser. I en do. Stammpr. 5 681 e © Thuring. or 5 
‚200. V. Scr. 44 900 8 do. III. Ser. 1. 90 G Ober heſſ. v. St. gar. 33 vll. 804 br u. Trandp. Verf. — 89 G 
10 VI. Ser. 41 985 e 8 ‚do. IV. V. Ser. 14 9348 Oberſchl. Lit. A. u C. 3/2190 9 B Des Dapter-Babr.— 101 bz G 
do Düſſeld.⸗Elbf. 4 5 Baliz. Karl. Lud wd. ö | WE dz G do. Litt. B. 31196 b 8 — n. Aquarium. — 108} bz 
do. II. Em. 43] 984 8 demberg Czernowiß 5 71 G Deft. Fenz. Staatsb.5 1081-98-99 5 bz . — 132 G 
do. (Dortm. ⸗Sorſt) 4 — — do. II. Em. 5 8241 B Def. Südb. 5 5 1251-64 by er 8 chorienfabr. — 114 ez 
20, Ser 5 do. III. Em. 5 73, bz . Oſtpreuß. Südbahn 4 46% bz B Braz rauer. Tivoli. 127, dz 
do. (Nordbahn) 5 102 etw bz 3 IRybinsk Bologoya)5 838 G do. Stammpr. 5 | 69% bz > anerei Moabit 1035 bz B 
Ber in- Anpalt 4 ne Kaſchau Oderberg 5 87 bz Rechte Oderuferb. 5 130, bz Bal. Bockbrauerel 106 P bz G 
do. do. 46 904 © Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 81K 6718 do. do. St. Pr. 5 1283 bz G Brauer. Patzenhofer — 1204 8; 
do. Lit. B. 44 995 © Unzar. Oſtbahn 5 72 bz Keichenberg-Pard. 4 815 ©A Brautrei( Wiesner.) — 88 bz 
Berlin⸗Görlitzee 5 103, 5 do. Nordoſtbahrſs | 808 bz Rheiniſche 4 1713-72372 bz | Maſch.⸗Jab (Lincke) | — — 1. — 
Berlin Hamburg 4 90 G Det. Nordmehbahr|5 9g 65 B St. P. Lit. B. v. St.g. 4 934 eta bz B Fabrik re — 125 bz 
do II. Em. 4 901 & Oſtrau Friedland 5 | 88 G Rhein-Nahebahn 4 | 50 5 G a Maſch.⸗Fabr. — 88 dz B 
Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 2 85 156 Auſſ. Eiſenb. v. St. g. 5 |. 944 bz B Eid, Eiſenb.⸗Bedarf —110t G 
Lit. A. u. B. 4 90 G Czarkow⸗Azow 5 9343 bz Stargard. Poſen 44100 bz B Fourob. Gutta⸗ P. — 89 b 
do. Lit. C. 4 90 G Jelez-Woron. 5 91 Sch veizer Weſtb. 4 533 dr Freund Maſch⸗Fabr. — 973 bz 
Berl.⸗Stett. II. E. 4 90 & Tozloc. Woron. 5 964 @ do. Union 4278 b G Hannov Maſchinen⸗— 
do. III. Em. 4 90 G Kurgk. Charkow. 5 95, elm kz 8 | Thüringer 4 155 etw 8 fabrik (Egeftorf) — — — 
B. S. IV. S. v. St. g. 43101! B Kursk⸗Klew 5 Oda bz kl. 95 t] do. B. gar. 4 Kön.- u. Laurahütte — 215 bz @ 
do. VI. Ser. do. 4 | 94 @ Mosko⸗Rläſan 58 dz B lalbiſ Waiſchau⸗Bromb. 4 — — Sid Bele 854 bz G 
e , eee ee ee ee ee ed e 
0 Br) re e — — u . > — —• —, — 8 n er 
Köln- Mind. I. Em. 44 — — WarſchauTerespol[5 921 G Gold-, Silber- und Papier- Geld.] Ma ſch.⸗Geſellſch. — 213 bz 
do. II. Em. 5 103 8 kleine 5 925 G Friedrichs d'or — 1131 G Schl Lein. (Kramfta) — 103 ba. 
do. do. 4 90 bz G Warſchau⸗Wiener 5 96 & Goldkronen — 9. 77 Bergb.(Redenhütte) — 1323 Uf 
III. @m 490 kleine 5 Loulsd' or — 110 & Dei. Baugſ. Plehner — 135 bz 


